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Neue Vorsatzschale

Bohrpfähle Bestand

Abbruch alte Widerlager

Wasserbausteinwand in Beton
und mit Spritzbeton ausgespritzt
Neigung 80°

14.00

2.8
5

2.8
5

2.8
5

10.512

Wasserbausteinwand in Beton
und mit Spritzbeton ausgespritzt
Neigung 80°

Bohrpfähle Bestand

Wasserbausteinwand in Beton
und mit Spritzbeton ausgespritzt
Neigung 80°

Wasserbausteinwand in Beton
und mit Spritzbeton ausgespritzt
Neigung 5:1

Steigbügel in Nische aus Spritzbeton einkleben
Seitliche Rohre 60,3x3 als Handlauf

Wasserbausteinwand in Beton
und mit Spritzbeton ausgespritzt
Neigung 80°

Bohrpfähle Bestand

Optional:
Steigbügel in Nische aus Spritzbeton einkleben
Seitliche Rohre 60,3x3 als Handlauf
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B13

S7

B12

S6/6,1
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80
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1.30 10

Längsschnitt M. 1:100

10

20

Draufsicht  M. 1:100

Wasserbausteinsatz, siehe Planung Ing.- Büro Dr. Koch

Längsschnitt oberwasserseitig M. 1:100

Wasserbausteinsatz, siehe Planung Ing.- Büro Dr. Koch

Vorsatzschale Spritzbeton

Abbruch bestehnder
Kolkschutz (alte
Widerlager)

Fußsteine nach Abschluss
Spritzbetonarbeiten anordnen

Spundwandplanung, siehe Planung Ing.- Büro Dr. Koch
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Auf üllung (Schwarzdecke), schwarz

Auffüllung (Kies, sehr schwach sandig), 
(Kies = Kalkstein, gerundet), grau

Grobkies, schwach steinig, schwach 
sandig, schwach schluffig, (Kies = 
Kalkstein, gerundet), grau

Schluff, kiesig bis schwach kiesig, 
schwach sandig, weich- bis breiig, 
Kies-Schicht bei 6,65m, (Kies = 
Kalkstein, gerundet), grüngrau

Grobkies, schwach steinig, (Kies = 
Kalkstein, gerundet), grau mit 
Grünstich

Grobkies, Mittelkies, schwach steinig, 
(Kies = Kalkstein, gerundet), grau

Grobkies, schwach steinig, sehr 
schwach sandig, schwach schluffig, 
dicht- bis sehr dicht, mit Schluff-Linsen, 
(Kies = Kalkstein, gerundet), grau
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Sohle Gewässer

Bestandsüberbau

Wasserbausteinwand in Beton
und mit Spritzbeton ausgespritzt
Neigung 80°

Wasserbausteinwand in Beton
und mit Spritzbeton ausgespritzt
Neigung 90°

Wasserbausteinwand in Beton
und mit Spritzbeton ausgespritzt
Neigung 80°

Vorsatzschale Spritzbeton neu

Querschnitt in Brückenmitte M. 1:50
(mit Ansicht Achse 10)

Edelstahlstange Ø60,3mm, als Haltestange

Nische in Wasserbausteinwand 
mit rückseitigem Spritzbeton 5:1 geneigt
in gescheibter Ausführung

Steigbügel aus Stahl, verzinkt
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Seitliche Rohre 60,3x3 als Handlauf

10 20

Längsschnitt M. 1:100

10 20

Abbruch bestehnder
Kolkschutz (alte
Widerlager)

Abbruch bestehnder
Kolkschutz (alte

Widerlager)

Längsschnitt oberwasserseitig M. 1:100

Wasserbausteinwand in Beton
und mit Spritzbeton ausgespritzt

Neigung 80°
Wasserbausteinwand in Beton

und mit Spritzbeton ausgespritzt
Neigung 80°

Vorsatzschale SpritzbetonVorsatzschale Spritzbeton

Abbruch bestehnder
Kolkschutz (alte
Widerlager)

Abbruch bestehnder
Kolkschutz (alte

Widerlager)
Fußsteine nach Abschluss
Spritzbetonarbeiten anordnen
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B12 

Auf üllung (Schwarzdecke), schwarz

Auffüllung (Kies, sehr schwach sandig), 
(Kies = Kalkstein, gerundet), grau

Grobkies, schwach steinig, schwach 
sandig, schwach schluffig, (Kies = 
Kalkstein, gerundet), grau

Schluff, kiesig bis schwach kiesig, 
schwach sandig, weich- bis breiig, 
Kies-Schicht bei 6,65m, (Kies = 
Kalkstein, gerundet), grüngrau

Grobkies, schwach steinig, (Kies = 
Kalkstein, gerundet), grau mit 
Grünstich

Grobkies, Mittelkies, schwach steinig, 
(Kies = Kalkstein, gerundet), grau

Grobkies, schwach steinig, sehr 
schwach sandig, schwach schluffig, 
dicht- bis sehr dicht, mit Schluff-Linsen, 
(Kies = Kalkstein, gerundet), grau

0,70

0,30

4,60

2,50

1,10

1,60

4,20

ca. Flusssohle 846,90 m ü. NHN

Bo
hr

pfä
hle

 Ø
10

0c
m

Bo
hr

pfä
hle

 Ø
10

0c
m

Bo
hr

pfä
hle

 Ø
10

0c
m

Bo
hr

pfä
hle

 Ø
10

0c
m

Sohle Gewässer

Bestandsüberbau

Wasserbausteinwand in Beton
und mit Spritzbeton ausgespritzt
Neigung 80°

Wasserbausteinwand in Beton
und mit Spritzbeton ausgespritzt
Neigung 90°

Wasserbausteinwand in Beton
und mit Spritzbeton ausgespritzt
Neigung 80°

Vorsatzschale Spritzbeton neu

Querschnitt in Brückenmitte M. 1:50
(mit Ansicht Achse 10)

Edelstahlstange Ø60,3mm, als Haltestange

Nische in Wasserbausteinwand 
mit rückseitigem Spritzbeton 5:1 geneigt
in gescheibter Ausführung

Steigbügel aus Stahl, verzinkt
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Unterhalt
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Bestehender Kopfbalken Widerlager

+848.36+848.405+848.46 =HQ
B =HQ

B
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B

Wasserbausteinwand mit 
Spritzbeton ausgespritzt
Neigung 80°

10

Wasserbausteinwand in Beton
Neigung ca. 80°

Spritzbetonwand zwischen den 
Bohrpfählen

Abbruch bestehnder
Kolkschutz (alte
Widerlager)

Weiche Einlage (Felsmatte)
zur Aufnahme der Längenänderung des Überbaus

gemäß Bestandsstatik Seite 73 
x-Richtung +/- 0,62cm
y-Richtung +/- 0,15cm

Entwässerung nach WAS 7

Detailschnitt Wasserbausteinwand M. 1:50

Wasserbausteinwand mit 
Spritzbeton ausgespritzt
Neigung 5:1

Detailschnitt Steigbügel mit Handlaufrohr  M. 1:50
linkes Ufer

10

Spritzbetonwand zwischen den 
Bohrpfählen

Abbruch bestehnder
Kolkschutz (alte
Widerlager)

Bestandsgeländer
Weiche Einlage (Felsmatte)
zur Aufnahme der Längenänderung des Überbaus
gemäß Bestandsstatik Seite 73 
x-Richtung +/- 0,62cm
y-Richtung +/- 0,15cm

Entwässerung nach WAS 7

Geländer neu analog Riz. Ing. Gel 4 und Gel 14
Fundament anaolg Riz. Ing. Gel 7

Wasserbausteinwand in
Beton, Neigung ca. 5:1

Steigbügel aus Stahl, verzinkt           
Edelstahlstangen beidseits Ø60,3mm 
als Haltestange

Art der ÄnderungNr. ZeichenDatum

PROJIS-Nr.: Maßstab:

Straßenbauverwaltung

Datum Name
bearbeitet
gezeichnet
geprüft

Reg.-Nr. 

Aufgestellt:

Straße: GVS Station:

Datum Name
bearbeitet
gezeichnet
geprüft

Freistaat Bayern, vertreten durch das

Wasserwirtschaftsamt Kempten

Grundriss, Querschnitt,

Kempten, den .................................

Datum

Ingenieurbüro Vogler

Pojekt Nr. 2202-1

vog
vog
vog

Bauart:
Einwirkung Verkehrslast

Bauwerksdaten Bestand

Brückenfläche
Breite zwischen den Geländern
Kreuzungswinkel

(m)
(m)

(m)
(gon)

Lichte Weite zw. den Widerlagern (             )
Kleinste lichte Höhe

Militärlastenklasse STANAG
(m)Einzelstützweiten (             )
(m)Gesamtlänge zw. Endauflagern (             )

(m²)

SLW60  (60Mp)
50/50 + 100
14,00
15,67
12,14
2,70
82,000
11,25
158

Stahlbeton   -   Spannbeton   -   Stahl   -   Verbund

Bauteile

Kappen, Gesimse

Baustoffangaben Bestand
Baustahl Betonstahl SpannstahlBeton

----
----

----
----

----

Vorspannung
----

BN250/BN350

Widerlager und Flügel ----
----Fundamente, Bohrpfähle

B250
----Fertigteilträger

Überbau Aufbeton
BN450 BST III U/K 160/180 (Spannbett+nachträgl. VSP)

BST III + IV

BST III + IV

BST III + IVBN250/BN350

BN250 B.St. IIIK (42/50)
längs / quer   *)

---- --------

max. w/z-Wert 0,50 nach ZTV-ING 3-1
Mindestluftporengehalt nach ZTV-ING 3-1, Tab. 3.1.1

----C  8/10 X0, WF
längs / quer   *)Vorspannung

Sauberkeitsschicht

Kappen, Gesimse

-------- B500B ----r ≤ 0,3/0,5C30/37 XC2 - XD2 - XF2, WASpritzbetonwand
-------- B500B ----r ≤ 0,3/0,5Füllbeton für Wasserbaust. C25/30 XC3 - XA1 - XF2, WA

Bau- Spann-Beton-
stahl stahlstahl

Entwicklung der 

Betonfestigkeit ***)

Beton
Feuchtigkeitsklasse

Expositionsklassen **)Bauteile

Baustoffangaben

Hinterfüllung Kiessand

*) je nach örtlicher Konsistenz

- ---

B4 -18 - 20 8 - 10 22,5 - 25,0 0 - 5 3 - 5 - -

19 11 32,5 40

Bauteil Bodenart Wichte des
Baustoffs

'[kN/m³]

Wichte unter
Auftrieb

[kN/m³]

Reibungswinkel
(char. Wert)

k ' [ ° ]

Kohäsion
(char. Wert)

kc' [kN/m²]

Steifemodul
(char. Wert)

Es,k [MN/m²] [MN/m²] [MN/m²] [MN/m²]

Bemessungsw.
Sohlwiderstand

Pfahlmantelr.
(char. Wert)

Pfahlspitzendr.
(char. Wert)

σR,d s,kq qb,k

B1

B2a

B2b

-

-

-

30,0 - 35,0 0 20 - 409 - 11

0

0

18 - 20 10 - 12 23,5 - 35,0 60 - 80

19 - 21 9 - 11 22,5 - 27,5  5 - 15

-

-

-

-

-

-

17 - 21

Bodenkennwerte Bohrungen
Gutachten Nr. G39522-1_GB01
vom 08.10.2025
SPOTKA GEOTECHNIK

-019 - 21 - -B3 11 - 13 32,5 - 35,0 80 - 100

3.2.1Anlage Nr.:

Längsschnitt, Details

19.08.2026
19.08.2026
19.08.2026

1 :100/50

H/B = 841 / 1189 (1.00m²)

Rottachstraße 15
87439 Kempten

ENTWURF

tel:  08374 - 2322-702
fax: 08374 - 2322-703
@:  info@ib-vogler.de

Fuggerstraße 2
87463 Dietmannsried

Künstliche 
Auffüllungen

Grobkies

Ton/Schluff
(Zwischenlagen)

Grobkies, d-sd.

Ton/ Schluff
(Seeton)

BRÜCKENDETAILS NACH RIZ-ING

Nut- und Federbrettschalung, Brettbreite ca. 10 cm, gehobelt, 

Nut- und Federbrettschalung, Brettbreite ca. 5 cm, gehobelt,

Schalungsarten
1

2

3

Schalungsverlauf vertikal der Stützwände 

glatte Schalung des Rechteckfertigteilrahmens

Schalungsverlauf parallel zur Gradiente der Kappen

Anordnung der Messpunkte nach RIZ Mess 1  Blatt 1 und Mess 2 

Rechwinklige und spitze Kanten des Stahlbetons sind mit Dreikantleisten
mit einer Schenkellänge von 1,5/1,5 cm zu brechen.

Betondeckung:  5.5 cm erdberührt   4,5 cm luftseits

Das Bauwerk liegt in der Erdbebenzone 0

Endgültige Abmessungen nach statischen,
konstruktiven und wirtschaftlichen Erfordernissen

Hochwasserschutz Steinach, Pfronten
Entwurf

- Brücke Tiroler Straße St2520, Aufweitung

Wasserwirtschaftsamt Kempten

Sparten Bestand

Fernmeldeleitung Telekom

Freileitung Telekom

Fernmeldeleitung Vodafone

Freileitung Vodafone

Stromkabel

Gas

Trinkwasserleitung

Regenwasserkanal

Schmutzwasserkanal

Mischwasserkanal

ZEICHENERKLÄRUNG SPARTEN


